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Zitat von fossi74

Allerdings muss ich auch eines sagen - und entschuldige mich im voraus für meine
Offenheit: Wer aus dem Deutsch-Examen mit Bestnoten rausgeht, hat vermutlich
großes Interesse am Fach und viel gelernt. Wer mit soliden Noten rausgeht, hat
entweder großes Interesse am Fach ODER viel gelernt. Wer "gerade so" besteht, hat
wahrscheinlich weder noch. Das ist fatal, auch für das spätere Unterrichten. Es wäre
schade, wenn du dir eingestehen müsstest, dass du jahrelang die falschen Fächer
studiert hast. In diesem Fall würde ich dir aber dringend raten, dir vor dem Antritt des
Referendariats eine Alternative zu überlegen.

Das kann ich unterstreichen. Auswendiglernen hätte mir auch nicht geholfen, dafür aber eine
solide Vorbereitung, in der ich die Themen systematisch angehe und "verinnerliche". Dann
kann ich auf Fragen flexibel reagieren.

Dass das Staatsexamen nichts über die Kompetenzen aussagt, ist eine gefährliche Haltung. Für
diejenigen, von denen man im Anschluss etwas, sagt es eben sehr wohl etwas aus. Es ist der in
meinen Augen durchschaubare Versuch, das, woran man gescheitert ist, zu delegitimieren, um
sein Scheitern schönzufärben.

Hinsetzen - strukturiert lernen - und eben auch historische Grundpositionen kennen - dann wird
das auch.
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